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Paralleleinsatz von UG OEL und UG FwEL
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Als verlangerter Arm des Landratsamtes, hat der OEL (értlicher Einsatzleiter) ein
Weisungsrecht gegenuber allen eingesetzten Kraften, wenn ein Einsatz nach
Art. 6 BayKSG (Katastrophenfall) vorliegt. Bei einem Einsatz nach Art. 15 BayKSG
(koordinierungsbediirftiger Einsatz) hat der OEL ebenfalls ein Weisungsrecht gegeniiber
allen eingesetzten Kraften. Allerdings ist in diesem Fall die Polizei ausgenommen.

Der ortliche Einsatzleiter kann sich von einer Unterstiitzungsgruppe (UG OEL)
unterstutzen lassen, wenn er dies fur notig halt. Die Unterstutzungsgruppe wird dann in
folgenden Bereichen tatig:

» Einrichtung einer FUhrungsstelle,

* Information der FUGK uber  den Standort der OEL, die
Kommunikationsmaoglichkeiten und Uber die Schadenslage,

» Stellen, Erhalten und Betreiben der Kommunikation mit den eingesetzten Kraften,
dem OEL, der FiiGK und allen weiteren am Einsatz beteiligten Organisationen,

« Unterstiitzung des OEL bei der Ausfliihrung seines Auftrages

* Fuhren der Lagekarte und des Einsatztagebuches und

- Erstellen der Ubersicht tiber die Krafte, des Materials sowie die Fahrzeuge.

Um den Einsatzkraften der UG OEL Einsatzerfahrung zu ermdglichen, ist eine Alarmierung
als Unterstitzung der Feuerwehreinsatzleitung (UG FwEL) auch unterhalb der
Katastrophenschwelle mdglich. Die UG OEL ab gréReren Feuerwehrlagen (bspw. B4) mit
anfahren zu lassen und diese unterstitzend im MZF/ELW mit einzusetzen, ist zielfUhrend.
Der Vorteil hierbei ist, dass bei Tagesalarmen ausreichend Personal fur die Unterstitzung
des FWEL zur Verfligung stehen. Zudem erhalten die Krafte der UG OEL durch ihre
Tatigkeit als UG FwEL Einsatzerfahrung im Feuerwehrbereich. Nicht zuletzt hilft der
Austausch mit den Kameraden der ortlichen Feuerwehren, bei Gro3schadenslagen auf
gemeinsam entwickelte und landkreisweit gultige Muster und Konzepte zurtickzugreifen.

Da Katastrophen und/oder koordinierungsbedurftige  Einsatze  haufig aus
Feuerwehreinsatzen herauswachsen, kann sich aus dieser Doppelnutzung der UG-Kréafte
(UG OEL und UG FwEL) ein Aufgabenkonflikt zwischen den Belangen der Feuerwehr und
dem Koordinierungsbedarf bei Einsatz von weiteren Einheiten und Fachdiensten ergeben.

Um einen Interessenskonflikt zwischen dem OEL bzw. der UG OEL (gem. BayKSG) und
dem FwEL bzw. UG FwEL (gem. BayFwG) zu vermeiden, ist es wichtig, die
Zustandigkeiten und Aufgaben bereits im Vorfeld klar zu definieren.

Bei einem Einsatz in Zugstarke fuhren die Feuerwehren zumeist ein MZF (Florian 11-1)
oder einen ELW (Florian 12-1) mit, um den Einsatz mit ausgebildeten Einsatzkraften



begleiten zu konnen. Dieses Fahrzeug kann mit der Mannschaft als erganzende
Fuhrungsebene angefugt werden, falls es mindestens zu einem koordinierungsbedurftigen
Einsatz nach Art. 15 BayKSG kommt.

Die sehr lebhaft gefuhrte Diskussion zeigte deutlich, dass die Notwendigkeit einer
FUhrungsunterstitzung der FWEL auf Basis eines MZF oder eines ELW mit entsprechend
ausgebildetem Personal gegeben ist. Hierbei kann und soll auf die Krafte der UG OEL
zuruckgegriffen werden, die in Kombination mit den ,Bordmitteln“ der o6rtlich zustandigen
Feuerwehr Einsatze unterhalb des BayKSG unterstitzen kénnen. Dadurch kann auch die
Ausbildung der Feuerwehr eigenen Mannschaft in diesem Bereich verbessert werden.
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	Fachtagung FUNKE 2020, München
	Diskussionsforum 4, Staatliche Feuerwehrschule Geretsried: Paralleleinsatz von UG ÖEL und UG FwEL


